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Nationales Vorwort

Diese Europäische Norm EN 1610:2015 wurde als luxemburgische Norm ILNAS-EN 
1610:2015 übernommen.

Alle interessierten Personen, welche Mitglied einer luxemburgischen Organisation 
sind, können sich kostenlos an der Entwicklung von luxemburgischen (ILNAS), 
europäischen (CEN, CENELEC) und internationalen (ISO, IEC) Normen beteiligen: 
 
- Inhalt der Normen beeinflussen und mitgestalten 
- Künftige Entwicklungen vorhersehen 
- An Sitzungen der technischen Komitees teilnehmen

https://portail-qualite.public.lu/fr/normes-normalisation/participer-normalisation.html

DIESES WERK IST URHEBERRECHTLICH GESCHÜTZT 
Kein Teil dieser Veröffentlichung darf ohne schriftliche Einwilligung 
weder vervielfältigt noch in sonstiger Weise genutzt werden - sei es 
elektronisch, mechanisch, durch Fotokopien oder auf andere Art!
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Europäisches Vorwort 

Dieses Dokument (EN 1610:2015) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 165 „Abwassertechnik“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom DIN gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis März 2016, und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis März 2016 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen 
Patentrechte zu identifizieren. 

Dieses Dokument ersetzt EN 1610:1997. 

Die wesentlichen Änderungen zur früheren Ausgabe sind im Folgenden aufgeführt: 

— Aktualisierung von Verweisungen und zugehöriger Anforderungen; 

— Aufnahme von Anforderungen an das Rohr-Boden-System.  

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, 
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, 
Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm gilt für den Einbau und die damit verbundene Prüfung von Abwasserleitungen 
und -kanälen, die üblicherweise erdüberdeckt eingebaut sind und unter Freispiegelbedingungen jedoch bis 
zu 0,5 kPa bei Überdruck betrieben werden. 

Die Bauausführung von Rohrleitungen, die unter Druck betrieben werden, wird ebenfalls in dieser Euro-
päischen Norm behandelt, wobei auch EN 805, falls erforderlich (z. B. für die Prüfung), zu berücksichtigen 
ist. 

Diese Europäische Norm gilt für in Gräben eingebaute Abwasserleitungen und -kanäle, bei 
Dammbedingungen oder oberirdischem Einbau. Für den grabenlosen Einbau gilt EN 12889. Ergänzend 
können weitere örtliche oder nationale Bestimmungen gelten, z. B. der Arbeitsschutz, die Wiederherstellung 
der Straßenoberfläche und Anforderungen an die Dichtheitsprüfung. 

ANMERKUNG Weitere Informationen sind durch Verweisung auf nationale Dokumente in Anhang D aufgeführt. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen). 

EN 476:2011, Allgemeine Anforderungen an Bauteile für Abwasserleitungen und -kanäle 

EN 752, Entwässerungssysteme außerhalb von Gebäuden 

EN 805, Wasserversorgung — Anforderungen an Wasserversorgungssysteme und deren Bauteile außerhalb von 
Gebäuden 

EN 1295-1, Statische Berechnung von erdverlegten Rohrleitungen unter verschiedenen Belastungs-
bedingungen — Teil 1: Allgemeine Anforderungen 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. Diese Begriffe gelten auch für Gräben 
mit senkrechten oder geböschten Wänden und bei Leitungen unter Dämmen. Einige dieser Begriffe sind in 
Bild 1 dargestellt. 

3.1 
Bettung 
Teil des Bauwerks, der das Rohr zwischen der Grabensohle und der Seitenverfüllung oder der Abdeckung 
trägt 

Anmerkung 1 zum Begriff: Die Bettung besteht aus oberer und unterer Bettungsschicht. Bei direkter Auflagerung auf 
gewachsenem Boden ist dieser die untere Bettungsschicht. 

3.2 
Dicke der zu verdichtenden Schicht 
Dicke jeder neuen Schicht von Verfüllmaterial vor ihrer Verdichtung 
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